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Ausschreibungstext – Frischhaltezelle


1.
Merkmale:


Wandstärke 60 mm


empfohlene Temperaturdifferenz nach VDI 2055 ( T = 30 (Kelvin)


U-Wert gemäß DIN EN 13165 (W/m2*K) = 0,32

-
Wärmedämmung aus Polyurethan-Hartschaum mit Cyclopentan geschäumt (geschlossenzellig)


-
Schaumdichte von 40 kg/m3

-
Wärmeleitfähigkeitsgruppe 025 nach DIN 4108

-
Baustoffklasse nach DIN 4102, Klassifizierung nach B3


-
Wärmebrückenfreie Zellenelemente in Sandwichbauweise, stabil, selbsttragend und maßgenau

· Die max. freitragende Spannweite der Deckenelemente beträgt 3000 mm (Sonderausführung)
· Wand- und Deckenelemente sowie Türen holzfrei
2.
Verbindung der Zellenelemente

Die Verbindung der Zellenelemente (Böden, Wände, Decken) erfolgt durch selbstzentrierendes Nut- und Federsystem. In den Elementen sind Exzenterspannschlösser mit Kunststoffgehäuse und korrosionsgeschützten Spannhaken eingeschäumt.

3. 
Zellenoberflächen (mit Ausnahme der Boden-Oberseite) 


Pulverbeschichtung Viessmann Standard Weiß, Stahlblech verzinkt mit antimikrobiell wirksamer


Pulverbeschichtung Viessmann SilverProtec®. Farbe weiß, ähnlich RAL 9016.


SilverProtec®  verhindert auf natürliche Art und Weise die Übertragung und Ausbreitung von potentiell gefährlichen Keimen durch die zielgerichtete Freisetzung von natürlichen Silberionen, die das Absterben von Bakterien und Pilzen bei Kontakt mit der Oberfläche bewirken.

Hinweise zur Anwendung:


Frischhaltezellen mit antimikrobiell wirksamer Pulverbeschichtung Viessmann SilverProtec®  sind geeignet für Reinraumtechnik, Kliniken, Labors sowie für Lagerung von empfindlichen Gütern (z.B. Obst, Gemüse, Fleisch- 

und Wurstwaren).


Die Stöße der Wandelemente sind mit Nut und Feder und mit dazwischen liegender PE-Dichtung ausgeführt.

4.
Bodenelemente - Boden-Oberseite


Edelstahlboden (Werkstoff-Nr. 1.4301 – austenitischer Edelstahl)

Zulässige Belastung der Zellenböden:

Radlast >1 cm2 / hartes Bäckereirad

=      250 N


Radlast >4 cm2  / Gummirad


=   1.000 N



Flächenlast m²



= 30.000 N


-
Stöße der Bodenelemente fugenfrei, stufenlos und formschlüssig unterlappt und bei der Montage vernietet. 


-
Edelstahloberfläche mit multidirektionaler Rutschhemmung (R11) durch spezielle Verpressung




(ausgenommen Komplettbodenelemente). 
5.
Frischhaltezellentüren


-
Nach außen zu öffnende, aufliegende einflügelige Drehtür mit Magnetdichtung sowie steigenden und



nachstellbaren Türscharnieren. 


-
Schließeinrichtung mit Zylinderschloss, sowie Notöffner zum Öffnen der abgeschlossenen Tür von innen.


-
Türanschlag von DIN rechts auf DIN links bauseits wechselbar. 


-
Türblatt geschäumt mit Polyurethan Hartschaum mit Cyclopentan. 


-
Türschwellen-Abdeckblech aus Edelstahl. 


-
Im Türstock außen eingebaut: Bedientableau mit Thermometer und Lichtschalter.


-
Am Türrahmen innen angebaut: Feuchtraumovalleuchte (60 W, IP 44) mit Glühlampe und Abzweigdose (IP 66). 


Bauseits muss ggf. für eine ausreichende Beleuchtung gemäß Arbeitsstättenverordnung gesorgt werden.


-
Alle Leitungen sind im Türelement eingebaut und verdrahtet. 




-
Türblatt innen vorbereitet zur Montage von 4 Hängekörben.
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                                          Technische Änderungen vorbehalten!


